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§ 3 CHlG Antragstellung, Beginn und
Ende der Leistung

 CHlG - Conterganhilfeleistungsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Die Rentenleistung ist beim Bundesamt für Soziales und Behindertenwesen zu beantragen. Wird sie innerhalb

eines Jahres ab dem Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes beantragt, gebührt sie bei Zutreffen der

Voraussetzungen ab dem Inkrafttreten dieses Bundesgesetzes. Bei späterer Antragstellung ist die Rentenleistung

mit dem auf die Antragstellung folgenden Monat zu erbringen. Die Anspruchsvoraussetzungen sind vom

Antragsteller oder der Antragstellerin durch Vorlage entsprechender Unterlagen nachzuweisen. Die Leistung

erlischt mit dem Ende des Monates, in dem der Anspruchsberechtigte verstirbt.

2. (2)Die Leistung nach diesem Bundesgesetz kann auch im Einvernehmen mit dem Antragsteller oder der

Antragstellerin gewährt werden, wenn nach einer ablehnenden Entscheidung nach dem deutschen

Conterganstiftungsgesetz noch ein Rechtsmittelverfahren oder eine Klage anhängig ist. Der Antragsteller oder die

Antragstellerin ist verpflichtet, die Behörde über den Verfahrensausgang in Deutschland zu informieren und im

Falle der Anerkennung des Entschädigungsanspruches nach dem Conterganstiftungsgesetz die Leistung nach

diesem Bundesgesetz dem Bund in voller Höhe zurückzuzahlen.
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